[image: ]
Presseinformation:
R3-20-12-01_EIT



EU-Technologieinitiative erwirbt Anteile an R3 


(Berlin, Dezember 2020) R3 bekommt einen weiteren Anteilseigner: Das europäische Innovationsnetzwerk EIT Manufacturing hat € 475.000 für den Erwerb von Optionsscheinen bereitgestellt, die während der nächsten Finanzierungsrunde in eine entsprechende Unternehmensbeteiligung an der R3 - Reliable Realtime Radio Communications GmbH gewandelt werden sollen. Darüber hinaus erhält R3 von EIT Manufacturing umfassende Expertenhilfe für die europaweite Ausdehnung der Geschäftsaktivitäten rund um die EchoRing-Technologie.

Die von der Europäischen Union geschaffene Initiative EIT (European Institute of Innovation & Technology) stellte Anfang des Jahres insgesamt 60 Millionen Euro bereit, damit aussichtsreiche Technologievorhaben auch unter den erschwerten Rahmenbedingungen der COVID-19-Pandemie nahtlos fortgeführt werden können. Start-ups, Scale-ups und KMU aus allen Teilen der EU waren aufgerufen, sich im Rahmen branchenspezifischer Wettbewerbe innerhalb der jeweiligen EIT-Fachbereiche zu qualifizieren. Im Ergebnis wurden die bereitgestellte Mittel auf 207 Innovationsprojekte und Unternehmungen unterschiedlicher Branchen in 32 europäischen Staaten verteilt, als projektbezogene Förderung oder in Gestalt einer unmittelbaren Firmenbeteiligung.

Im EIT-Schwerpunktbereich Manufacturing standen drei Millionen Euro anteilige Mittel für Unternehmungen zur Verfügung, die mit ihren zukunftsorientierten technologischen Lösungen einen wichtigen und nachhaltigen Beitrag zur Sicherung der europäischen Fertigungsindustrie leisten können. Insgesamt bewarben sich in diesem Segment mehr als 70 Interessenten, unter denen in einem mehrstufigen Verfahren die R3 - Reliable Realtime Radio Communications GmbH sowie sieben weitere Wettbewerbsteilnehmer als besonders förderungswürdig ausgewählt wurden. 




Die Jury aus Vertretern mehrerer europäischer Risikokapitalgeber begründete die Entscheidung zu Gunsten von R3 mit den Besonderheiten der EchoRing-Technologie. Mit der Perspektive kabelloser Produktionsstätten stelle EchoRing einen wichtigen Beitrag dar, um Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit der Fertigung in Europa und darüber hinaus weiter zu verbessern. Dabei würde sich die Entwicklung von Lösungen wie EchoRing naturgemäß über mehrere Jahre erstrecken, sodass die Rentabilität der getätigten Investitionen stets mit Verzögerungen gegeben sei. Gleichwohl sollten die erfolgreichen Arbeiten auch unter den schwieriger gewordenen Rahmenbedingungen der COVID-19-Pandemie unbedingt fortgesetzt werden können. Nicht zuletzt lobte die Jury die hohe fachliche Kompetenz des R3-Teams und den nachweislich effizienten Einsatz von Kapital, das dem Unternehmen in der Vergangenheit von unterschiedlichen Investoren bereits zur Verfügung gestellt worden ist.

„Die Entscheidung von EIT Manufacturing zu Gunsten von R3 belegt die hohen Potenziale, die Fertigungsunternehmen der EchoRing-Technologie bereits zusprechen“, sagt Dr. Mathias Bohge, Mitbegründer und Geschäftsführer von R3. „Jetzt kommt es darauf an, trotz widriger Umstände nicht den Anschluss zu verpassen“, so Bohge weiter, „und mit EIT Manufacturing als Partner sehen wir uns da bestens aufgestellt.“

Mit der eingeleiteten Unternehmensbeteiligung erhält EIT Manufacturing auch einen Beobachterstatus im Beirat der R3 - Reliable Realtime Radio Communications GmbH. Als Vertreter wurde Godwill Bancole benannt, der als Business Creation Director von EIT Manufaturing europaweit Unternehmensgründungen im Bereich der Fertigungstechnologie begleitet. Über die Partnerschaft mit EIT Manufacturing wird R3 die weitere Entwicklung der EchoRing-Technologie konsequent vorantreiben und den Vertrieb von EchoRing-Produkten auf alle Teile Europas ausweiten.
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Über EIT Manufacturing
EIT Manufacturing ist ein Zusammenschluss von rund 53 Partnern aus 17 europäischen Ländern, darunter bekannte Industrieunternehmen sowie Hochschulen, Forschungseinrichtungen und staatliche Einrichtungen. EIT Manufacturing verfolgt das Ziel, in Europa betriebene Fertigung langfristig und global wettbewerbsfähig zu gestalten. Über das Europäische Innovations- und Technologieinstituts (EIT) sind die Aktivitäten von EIT Manufacturing unmittelbar in die Innovationsprogramme der Europäischen Union eingebunden. Neben EIT Manufacturing umfasst die Initiative sieben weitere, thematisch orientierte Schwerpunkte wie z.B. EIT Digital, EIT Food, EIT Health oder EIT Raw Materials.
Über R3
Die in Berlin ansässige R3 - Reliable Realtime Radio Communications GmbH – kurz R3 - steht für leistungsstarke Lösungen zur kabellosen Übertragung industrieller Daten. Die von R3 entwickelte EchoRing-Technologie vereint die Zuverlässigkeit einer Kabelverbindung mit der Flexibilität einer drahtlosen Systemauslegung, bei Latenzzeiten von weniger als 5 Millisekunden. EchoRing eignet sich damit für eine große Bandbreite unterschiedlicher Anwendungen in der Maschine-zu-Maschine-Kommunikation, einschließlich der sicherheitsrelevanten Datenübertragung. Zu den Nutzern der EchoRing-Technologie zählen bereits namhafte Unternehmen wie Airbus, BMW und Kuka.
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